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Beschreibung 

Ausgangssituation und Zielsetzung 
 

In einer nachhaltigkeitsbewussten Wirtschaftswelt gewinnt die automatisierte Identifikation 
und Klassifikation von Nachhaltigkeitsinformationen zunehmend an Bedeutung. Die 
Lehrveranstaltung widmet sich der datengetriebenen Anreicherung von 
Nachhaltigkeitsberichten. Hierbei geht es darum, bestimmte Textabschnitte, mit 
Markierungen zu versehen, um ihre Bedeutung hervorzuheben. Diese Markierungen dienen 
dazu, Modelle für automatisierte Prozesse zu trainieren und somit eine genauere 
Klassifikation von Nachhaltigkeitsinformationen zu ermöglichen. Folgende Abbildung zeigt 
eine beispielhafte Anwendung auf Basis eines solchen KI-Modells: 
 

 
 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die agile Zusammenarbeit von Studierenden der 
Betriebswirtschaftslehre (BWL) und Information Science (SIS). Ziel ist es, einen Workflow zur 
automatisierten Datenanreicherung zu entwickeln, der den steigenden Anforderungen an 
Nachhaltigkeitsberichte gerecht wird. 
 

Ablauf 
 
Das Projekt gliedert sich in mehrere Phasen, die sich an den Prinzipien agiler Methoden 
orientieren: 
 
Einführung und Auftaktveranstaltung 



 
 

 
• Einführung in die Bedeutung zunehmend datengetriebener 

Nachhaltigkeitsinformationen und den aktuellen Bedarf an automatisiertem Tagging. 
• Bildung von agilen Teams mit gemischten Rollen aus BWL und SIS. 
• Klärung der Rollen: Product Owner, Scrum Master und Developer. 

 
Sprint 1: Verstehen und Planen 
 

• Definition der Ziele für den ersten Sprint in Form von Teilaufgaben zur Vorbereitung der 
Datenannotation. 

• Sammeln von vorhandenem, annotiertem Material als Trainingsdaten. 
• Definition der Metriken zur Bewertung der Qualität der automatisierten Annotation. 

 
Sprint 2: Implementierung und Test 
 

• Entwicklung eines Workflow-Konzepts für die automatisierte Datenannotation. 
• Technische Implementierung der Workflowschritte. 
• Testen und Verfeinern des Workflow-Prototyps. 

 
Sprint 3: Validierung und Fertigstellung 
 

• Anwendung des entwickelten Workflow-Prototyps auf eine ausgewählte Gruppe von 
Nachhaltigkeitsberichten. 

• Analyse der Ergebnisse und Vergleich mit manuell erfassten Daten. 
• Dokumentation der Projektergebnisse und Erstellung eines Abschlussberichts. 

 
 

Lernziele 
 

• Verständnis über die Bedeutung von Nachhaltigkeitsannotation in einer 
datengetriebenen Wirtschaft. 

• Anwendung agiler Methoden in interdisziplinären Teams, um komplexe Probleme 
zu lösen. 

• Erstellung eines Workflow-Konzepts zur automatisierten Datenannotation unter 
Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten. 

• Technisches Verständnis von Methoden im Bereich der Textanalyse und 
Klassifikation. 

• Interpretation von Metriken zur Bewertung der Qualität der automatisierten 
Annotation. 

• Präsentation der Projektergebnisse in einem Abschlussworkshop und 
Kommunikation der erzielten Ergebnisse. 
 

Prüfungsleistungen 
 

• Zwei Fortschrittsberichte jeweils nach dem ersten und zweiten Sprint (30%) 

• Projektabschlussbericht (40%) 

• Abschlusspräsentation (30%) 
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